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Eigenständige parlamentarische Initiativen der Fraktion DIE LINKE 
 
Hier findet die erste Beratung/Einbringung zum jeweiligen Gegenstand Berücksichtigung. 
 

 TOP 05: Seelische Gesundheit als übergreifendes Gesundheitsziel implementieren / Antrag, 
Drs. 6/719 

 TOP 06: Bundesratsinitiative zur Änderung des Zugangs zu den Leistungen der 
Schülerbeförderung gemäß Bildungs- und Teilhabepaket /  Antrag, Drs. 6/720 

 TOP 07: Lehramtsausbildung Zweite Phase / Antrag, Drs. 6/721 
 TOP 08: Rechtssicherheit von Gebietsänderungsverträgen gewährleisten / Antrag, Drs. 6/722 
 TOP 09: Neugestaltung des Finanzausgleichsgesetzes (FAG) voran bringen / Antrag, Drs. 

6/723 

 
Gemeinsame Parlamentarische Initiativen der Fraktion DIE LINKE mit 
anderen Fraktionen 

 TOP 11: Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder der Parlamentarischen 
Kontrollkommission / Wahlvorschlag, Drs. 6/734 

 

DIE LINKE zu parlamentarischen Initiativen anderer Fraktionen und der 
Landesregierung 
 

 TOP 01: Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des Haushaltsplans für die 
Haushaltsjahre 2012 und 2013/ Änderungsantrag, Drs. 6/750 

 

Die Landtagssitzung vom 19./20. Januar 2012 im Überblick 

Im Folgenden werden in der Reihenfolge des zeitlichen Ablaufs in knapper Form der jeweilige Gegenstand 
und das Beratungsergebnis wiedergegeben. Es erfolgt eine Konzentration auf die aus Sicht der Redaktion 
wichtigsten Punkte der Tagesordnung. Einen vollständigen Überblick zu den Beratungsergebnissen 
bietet die kommentierte Tagesordnung auf der Seite des Landtags. Die Verlinkung des jeweiligen 
Tagesordnungspunktes verweist im Übrigen in der Regel auf genau diese Seiten. Hier sind alle 
Originalredebeiträge als Videoclip zugänglich, der Verweis auf das jeweilige Redemanuskript liefert oft eine 
etwas abweichende Darstellung, es gilt in jedem Falle das gesprochene Wort. 

 

http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0719dan.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0720dan.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0721dan.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0722dan.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0723dan.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0723dan.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0734iwv.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/intra/landtag3/ltpapier/drs/6/d0750dae_6.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/to010sp.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=184
http://www.dielinke-fraktion-lsa.de/nc/politik/reden/
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19. Januar 2012, erster Beratungstag 
 
TOP 01: Der Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des Haushaltsplans für die Haushaltsjahre 
2012 und 2013 (Drs. 6/444; Drs. 6/731; Drs. 6/445; Drs. 6/732; Drs. 6/463; Drs. 6/671; Drs. 6/733 ; Drs. 
6/746; Drs. 6/750; Drs. 6/751; Drs. 6/754; Drs. 6/755) ist zur abschließenden Beratung aufgerufen, stolze 4 
Stunden sind veranschlagt, es wird sogar noch 30 Minuten länger dauern. Recht zufrieden wirkt 
Finanzminister Bullerjahn, er findet seinen Haushalt wohl ganz in Ordnung. Da geht es dem 
Oppositionsführer und Fraktionsvorsitzenden der LINKEN Wulf Gallert (Video, Redemanuskript) deutlich 
anders, er kritisiert vor allem die Bereiche Kommunalfinanzen, Kinderbetreuung und Personal deutlich und 
unterstreicht: „Dieser Haushalt schreibt tatsächlich den Geist der Koalitionsvereinbarung von CDU und SPD 
fest – er wird im Wesentlichen durch nicht getroffene Entscheidungen dieser Koalition bestimmt. … All das 
führt dazu, dass wir uns in absehbarer Zeit mit einem Nachtragshaushalt 2013 beschäftigen werden. Und 
vieles, was heute beschlossen wird, wird am 01. Januar des folgenden Jahres schon nicht mehr wahr sein. 
Warum die Koalition trotzdem an diesem Doppelhaushalt festhält, erschließt sich uns nicht, sachliche 
Gründe können es nicht sein. … Der vor uns liegende Haushalt ist ein Haushalt der vertagten politischen 
Entscheidungen. Er dokumentiert die Unentschlossenheit dieser Koalition, Probleme anzupacken und nach 
vorn zu gehen. Er ist weder ein rabiater Sparhaushalt, noch nennenswerte Innovation. Er verwaltet zwar, 
aber gestaltet nicht und er wird in seiner zweiten Hälfte bald Makulatur sein. Damit ist er ein realistisches 
Spiegelbild dieser Koalition, wir werden ihn deshalb ablehnen.“ Die haushaltspolitische Sprecherin der 
LINKEN Dr. Angelika Klein (Video, Redemanuskript) wendet sich u.a. Problemen des Brand- und 
Katastrophenschutzes zu: „. Das aber kann wohl nicht im Sinne von Haushaltswahrheit und -klarheit sein, 
dass zwei unterschiedliche Einrichtungen, nun das Institut für Brand- und Katastrophenschutz 
Heyrothsberge und das Institut der Feuerwehr Heyrothsberge, wie es in den neuen Erläuterungen heißt, 
einen gemeinsamen Haushaltsansatz haben. Beide haben einen unterschiedlichen gesetzlichen Auftrag, 
darauf wird ja auch verwiesen und deshalb brauchen sie auch getrennte Haushalte.“ Der LINKEN-
Abgeordnete Matthias Höhn (Video, Redemanuskript) widmet sich dem Problem des Lehrermangels: „DIE 
LINKE hat dieses Thema seit vielen Jahren aufgerufen, die Landesregierung hat dieses Thema konsequent 
ausgesessen. Vielleicht gelingt es dem Bundespräsidenten, seine Kreditaffäre auszusitzen. Dieses reale 
Problem an unseren Schulen werden Sie nicht aussitzen können. … In diesem Haus wird viel über politische 
Zielstellungen in der Bildungspolitik gesprochen: Wir wollen individuelle Förderung ausbauen. Wir wollen die 
Inklusion vorantreiben. Wir wollen flächendeckende Ganztagsschulen. Wir wollen ein ausreichend 
ausgestattetes Schulnetz. Ich warte schon auf den Moment, an dem der Kultusminister erklärt: Die 
Gemeinschaftsschulen sollen auch noch zusätzliches Personal bekommen.“ Der Änderungsantrag der 
LINKEN zielt u.a. auf die Bekämpfung des Rechtsextremismus und auf den Mehrbedarf an Personalkosten, 
er wird abgelehnt. Der Haushalt selbst und die begleitenden Bestimmungen finden mit den Stimmen der 
Koalition ihre Mehrheit – das Land hat einen Haushalt. Bleibt die Frage, wie lange es bis zum ersten 
Nachtragshaushalt dauern wird … 
 
TOP 03: Die Landesregierung wünscht eine Zulassung einer Ausnahme gemäß Artikel 67 Abs. 1 Satz 2 
der Verfassung des Landes Sachsen-Anhalt i. V. m. § 5 Abs. 1 Satz 2 des Ministergesetzes Sachsen-
Anhalt (Drs. 6/700), Minister Aeikens soll als Verwaltungsratsmitglied in die Landwirtschaftliche Rentenbank 
entsandt werden. DIE LINKE lehnt das ab, aber mit den Stimmen der Koalition wird die Entsendung 
vollzogen. 
 
TOP 04: Um die Die Vision einer inklusiven Gesellschaft - Einrichtung einer zentralen 
Koordinationsinstanz (Focal Point) zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention (Drs. 6/716; 
Drs. 6/747) geht es in diesem Antrag der GRÜNEN. Der Alternativantrag der Koalition beschränkt sich – 
welche Überraschung – auf eine Berichterstattung in den Ausschüssen. Die behindertenpolitische 
Sprecherin der LINKEN Dagmar Zoschke (Video, Redemanuskript) betont ergänzend: „Die im Antrag 
geforderte Anlaufstelle soll zur Umsetzung des vom Sozialministerium vorgelegten Aktionsplanes dienen. 
Wir meinen aber, dass zunächst einmal unser aller Augenmerk darauf gerichtet werden muss, diesen 
Entwurf tatsächlich zu einem Aktionsplan – also einem Maßnahmeplan - zu machen. Denn Maßnahmen sind 
dort noch gar nicht enthalten. Hierzu sollten alle Ressorts vor allem aufgefordert werden. Und es müssen 
dabei Formen der Zusammenarbeit zwischen den Landesbehörden und den Verbänden und 
Interessenvertretungen bestimmt und realisiert werden, damit in allen Phasen und bei allen Themen die 
Betroffenensicht präsent ist.“ Mit den Stimmen der Koalition wird deren Alternativantrag angenommen, die 
Opposition enthält sich der Stimme. 
 
TOP 05: DIE LINKE fordert, Seelische Gesundheit als übergreifendes Gesundheitsziel implementieren 
(Drs. 6/719; Drs. 6/748; Drs. 6/749). In der Antragsbegründung heißt es u.a.: „Auch die Entwicklung in 
Sachsen-Anhalt ist gekennzeichnet durch eine Zunahme der Behandlungsfälle im psychiatrischen Bereich.  

http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1178&speech_id=4073
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1178&speech_id=4073
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0444lge.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0731vbe.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0445lge.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0732vbe.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0463lun.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0671vun.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0733vbe.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0746rea.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0746rea.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/intra/landtag3/ltpapier/drs/6/d0750dae_6.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0751rae.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/intra/landtag3/ltpapier/drs/6/d0754gae_6.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/intra/landtag3/ltpapier/drs/6/d0755gae_6.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1178&speech_id=4071
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1178&speech_id=4008
http://www.dielinke-fraktion-lsa.de/nc/politik/reden/detail/zurueck/reden/artikel/wulf-gallert-zu-top-01-entwurf-eines-gesetzes-ueber-die-feststellung-des-haushaltsplans-fuer-die-ha-1/
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1178&speech_id=4072
http://www.dielinke-fraktion-lsa.de/nc/politik/reden/detail/zurueck/reden/artikel/dr-angelika-klein-zu-top-01-entwurf-eines-gesetzes-ueber-die-feststellung-des-haushaltsplans-fuer/
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1178&speech_id=4073
http://www.dielinke-fraktion-lsa.de/nc/politik/reden/detail/zurueck/reden/artikel/matthias-hoehn-zu-top-01-entwurf-eines-gesetzes-ueber-die-feststellung-des-haushaltsplans-fuer-die/
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/intra/landtag3/ltpapier/drs/6/d0750dae_6.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1180
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1180
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1180
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0700lan.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1181
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1181
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0716gan.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0747raa.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1181&speech_id=4022
http://www.dielinke-fraktion-lsa.de/nc/politik/reden/detail/zurueck/reden/artikel/dagmar-zoschke-zu-top-04-die-vision-einer-inklusiven-gesellschaft-einrichtung-einer-zentralen-k/
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1182
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0719dan.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0748raa.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0749gae.pdf
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Die damit verbundenen persönlichen Konsequenzen wie Einschränkungen im Wohlbefinden und in der 
Leistungsfähigkeit, viele Ausfalltage im Arbeitsprozess sowie zunehmende Frühverrentungen wegen 
psychischer Erkrankungen erfordern dringend Maßnahmen in gesamtgesellschaftlichem Rahmen.“ Und die 
gesundheitspolitische Sprecherin der LINKEN Dagmar Zoschke (Video, Redemanuskript) unterstreicht: 
„Spätestens seit den Suiziden bzw. Suizidversuchen prominenter Personen ist auch die Öffentlichkeit für 
diese Thematik stärker sensibilisiert. Diese Entwicklungen waren für das Statistische Landesamt Sachsen-
Anhalt Grund genug, die Thematik Psychische Gesundheit zum Gegenstand näherer Untersuchungen zu 
machen. Deren Ergebnisse und die seit Jahren im Psychiatriebericht des Landes aufgezeigten Probleme 
waren für uns Anlass, den vorliegenden Antrag zu stellen.“ Von der Koalition liegt ein Alternativantrag vor, 
die GRÜNEN stellen einen ergänzenden Änderungsantrag. Die Koalition lehnt eine Überweisung ab, 
angenommen wird der Alternativantrag von CDU und SPD, ergänzt um den Änderungsantrag der GRÜNEN. 
 
TOP 06: Eine Bundesratsinitiative zur Änderung des Zugangs zu den Leistungen der 
Schülerbeförderung gemäß Bildungs- und Teilhabepaket (Drs. 6/720) fordert DIE LINKE, dazu wird in 
der Antragsbegründung Folgendes betont: „Die jetzt geltende Regelung im Bundesgesetz wird von den 
Leistungsträgerinnen und Leistungsträgern so interpretiert, dass der so genannte Eigenanteil in der oben 
beschriebenen Situation nicht übernommen werden kann. Diesem Umstand kann abgeholfen werden, wenn 
die Beweislast umgekehrt und davon ausgegangen wird, dass es den Betroffenen nicht zugemutet werden 
kann, einen Eigenanteil zu tragen, es sei denn, der Anspruch auf Mobilität wird mit der Schülerfahrkarte voll-
ständig gedeckt.“ Und die sozialpolitische Sprecherin der LINKEN Sabine Dirlich (Video, Redemanuskript) 
ergänzt: „Das eigentlich Problem ist, dass Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums, die auf Hartz IV 
angewiesen sind, nahezu ihren gesamten, für Mobilität zur Verfügung stehenden Betrag ausschließlich dafür 
verwenden sollen, zur Schule und wieder zurück zu kommen. Das halten wir nach wie vor und vor allem für 
unzumutbar. … Wir bleiben dabei, dass es dazu einer Beweislastumkehr bedarf. Es geht also nicht darum, 
unbesehen die Kosten zu übernehmen, sondern es geht darum, dass Behörden zunächst nachweisen 
müssen, dass sie den Betroffenen den Eigenanteil zumuten können. Es geht darum, die Betroffenen davon 
zu entlasten, die Unzumutbarkeit für sie selbst nachweisen zu müssen.“ Die Koalition lehnt den Antrag ohne 
viel Federlesens ab …  
 
TOP 07: Im Zentrum dieses Antrages der LINKEN steht die Lehramtsausbildung Zweite Phase (Drs. 
6/721), die Landesregierung soll im Ausschuss für Bildung und Kultur zur Lehramtsausbildung in der Zweiten 
Phase schriftlich berichten und mit dem Bericht Schlussfolgerungen für die künftige Arbeit in der Ersten und 
Zweiten Phase der Lehramtsausbildung zu verbinden. Die bildungspolitische Sprecherin der LINKEN 
Edwina Koch-Kupfer (Video, Redemanuskript) erläutert das Anliegen: „Schule ist Leben. Das Leben hat 
sich verändert. Die Gesellschaft hat sich verändert. Die Anforderungen an die Schule haben zugenommen. 
Es gibt neue Wege des Lernens, die in unsere Schulen Eingang finden müssen, damit wir diesen 
Anforderungen gerecht werden können. Auch Mentorinnen und Mentoren brauchen Wissen darüber, welche 
neuen Möglichkeiten des Lernens es gibt, damit es zu weniger Konfliktpotenzial an den Ausbildungsschulen 
kommt und damit beide, die Anwärterinnen und Anwärter, die Studienreferendarinnen und -referendare und 
ihre Mentorinnen und Mentoren voneinander profitieren. Deswegen möchten wir wissen, wie die Mentoren 
an den Schulen für ihre Aufgabe qualifiziert werden, damit sie der Belastung, die mit der Ausbildung eines 
Referendars einhergeht, auch gewachsen sind.“ Der Antrag wird mit einer kleinen Änderung hinsichtlich des 
Berichtstermins von allen Fraktionen angenommen. 
 
20. Januar 2012, zweiter Beratungstag 
 
TOP 08: DIE LINKE will die Rechtssicherheit von Gebietsänderungsverträgen gewährleisten (Drs. 
6/722), in der Antragsbegründung wird dazu betont: „Um Rechtsicherheit zu gewährleisten, ist die 
geduldete Praxis der Kommunalaufsicht, die neu gebildeten Städte und Gemeinden auf Gutheißen der 
Landesregierung zu ermuntern, einmal geschlossene Gebietsänderungsverträge zu brechen und die 
Hebesätze für die Gewerbe- und die Grundsteuer anzuheben, auszuschließen. Die bisherige Praxis löst in 
der kommunalen Familie erheblichen Unfrieden aus, verlagert unzulässig die Verantwortung des Landes auf 
die Kommunen und leistet der Rechtsunsicherheit erheblichen Vorschub.“ Der kommunalpolitische Sprecher 
der Fraktion DIE LINKE Gerald Grünert (Video, Redemanuskript) unterstreicht denn auch: „Der 
Kommunalaufsicht obliegt … die Zielsetzung, die Gemeinden in ihren Rechten zu schützen und die Erfüllung 
ihrer Pflichten zu sichern, d.h. sicherzustellen, dass die Verwaltung der Gemeinden im Einklang mit den 
Gesetzen erfolgt. Dies betrifft auch und insbesondere die Regelungen der Gemeindeordnung, hier die 
Haushaltswirtschaft. Wäre dieser Grundsatz nicht gegeben, dann hätten die Gebietsänderungsverträge 
durch die jeweiligen Kommunalaufsichten nicht genehmigt werden dürfen. … Auch die LINKE will nicht 
leugnen, dass es gegebenenfalls Gründe geben kann, die eine Modifizierung oder Änderung vertraglicher 
Festsetzungen von Gebietsänderungsverträgen notwendig erscheinen lassen.  

http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1182&speech_id=4065
http://www.dielinke-fraktion-lsa.de/nc/politik/reden/detail/zurueck/reden/artikel/dagmar-zoschke-zum-top-05-seelische-gesundheit-als-uebergreifendes-gesundheitsziel-implementieren/
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1183
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1183
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0720dan.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1183&speech_id=4066
http://www.dielinke-fraktion-lsa.de/nc/politik/reden/detail/zurueck/reden/artikel/sabine-dirlich-zu-top-06-bundesratsinitiative-zur-aenderung-des-zugangs-zu-den-leistungen-der-schue/
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1184
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0721dan.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0721dan.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1184&speech_id=4067
http://www.dielinke-fraktion-lsa.de/nc/politik/reden/detail/zurueck/reden/artikel/edwina-koch-kupfer-zu-top-07-lehramtsausbildung-zweite-phase/
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1185
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0722dan.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0722dan.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1185&speech_id=4068
http://www.dielinke-fraktion-lsa.de/nc/politik/reden/detail/zurueck/reden/artikel/gerald-gruenert-zu-top-08-rechtssicherheit-von-gebietsaenderungsvertraegen-gewaehrleisten/


 
 
Dafür bedarf es jedoch klarer gesetzlicher Eingriffsbefugnisse unter Berücksichtigung bestehender 
Rechtsnormen. Die derzeit gewählte Praxis entspricht aus der Sicht meiner Fraktion nicht den 
Erfordernissen eines rechtsstaatlichen Handelns.“ Die GRÜNEN beantragen eine Ausschussüberweisung, 
die wird von der Koalition ebenso abgelehnt, wie der Antrag selbst. 
 
TOP 09: Die Neugestaltung des Finanzausgleichsgesetzes (FAG) voran bringen (Drs. 6/723), darum 
geht es in diesem Antrag der LINKEN: „Der Landtag beschließt, parlamentarisch die Neugestaltung des 
Finanzausgleichsgesetzes auf der Grundlage der Geschäftsordnung des Landtages durch einen vom 
Ausschuss für Finanzen einzusetzenden Unterausschuss zu begleiten. Der Unterausschuss unterrichtet den 
Landtag zweimal (im Juni und im Oktober 2012) über die Ergebnisse seiner Tätigkeit und legt im Dezember 
2012 einen Abschlussbericht vor.“ Und der kommunalpolitische Sprecher der LINKEN Gerald Grünert 
(Video, Redemanuskript) erläutert, dass es künftig vor allem um eine bessere Beteiligung des Landtages 
gehe: „Inhalt unseres Antrages ist es daher, den Prozess der Neugestaltung des Finanzausgleichsgesetzes 
über einen Unterausschuss des Finanzausschusses parlamentarisch zu begleiten.“ Der Antrag wird von der 
Koalition und den GRÜNEN abgelehnt. 
 
Vor dem nächsten Tagesordnungspunkt folgen Erklärungen außerhalb der Tagesordnung zum Thema 
Kinderbetreuung und Ganztagsanspruch (s. auch hier). Zunächst der Vorsitzende der Fraktion DIE 
LINKE Wulf Gallert (Video, Redemanuskript): „Was bleibt übrig nach einer wochenlangen Diskussion zu 
einem Feld, von dem unmittelbar viele zehntausende Familien in diesem Land betroffen sind, von dem sehr, 
sehr viele Menschen betroffen sind, die in diesem Bereich arbeiten, und sehr, sehr viele Kinder, die 
unmittelbar in der Perspektive dieser Kinderbetreuung aufwachsen werden? … Wir brauchen klare politische 
Ansagen und wir brauchen ein klares politisches Konzept für die Erfüllung dieser Aufgabe. Diese Aufgabe 
eignet sich nicht für Diffusität, sie eignet sich nicht für Chaos und sie eignet sich auch nicht für gegenseitige 
Schuldzuweisungen.“ Es folgen die Fraktionsvorsitzende der GRÜNEN Claudia Dalbert und die SPD-
Fraktionsvorsitzende Katrin Budde, die für die Koalition spricht. 
 
TOP 10: Die GRÜNEN wollen den Eiweißpflanzenanbau in Sachsen-Anhalt (Drs. 6/730; Drs. 6/745) 
befördern, es geht vor allem um Eiweißfutter für Nutztiere. Dazu der agrarpolitische Sprecher der LINKEN 
Hans-Jörg Krause (Video, Redemanuskript): „Die Globalisierung bzw. Liberalisierung der Agrarmärkte 
führte jedoch dazu, dass heute etwa 80 Prozent der eingeführten Kraftfutterkomponenten auf Soja und 
Sojaschrotbasis entfallen. Davon verbraucht Deutschland 4,7 Millionen Tonnen pro Jahr. Die ökologischen 
und sozialen Auswirkungen sind dramatisch. … Die Auswirkungen sind aber auch für unsere eigene 
Landwirtschaft fatal. Mit dem Rückgang des Leguminosen- und Feldfutteranbaus wird auf wertvolle 
phytosanitäre und  die Bodenfruchtbarkeit verbessernde Effekte und Maßnahmen verzichtet. … Unter 
solchen Voraussetzungen wäre es durchaus denkbar, über die Aufnahme einer regional gerechtfertigten 
Quote für den Anbau von Eiweißpflanzen bzw. Leguminosen nachzudenken und offensiv zu diskutieren.“ Die 
Koalition lehnt eine Überweisung ab, angenommen wird der Änderungsantrag der Koalition. 

TOP 11: Auf Vorschlag aller Fraktionen steht die Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder 
der Parlamentarischen Kontrollkommission (Drs. 6/734) an, sie erfolgt geheim, 53 Stimmen sind für die 
Wahl erforderlich. Und so ist das Ergebnis: 66 JA, 18 NEIN, 12 ENTHALTUNG. 

Die 10. Sitzungsperiode ist beendet. 

Redebeiträge der Abgeordneten finden sich auf der Homepage der Fraktion, und hier: das offizielles 
Wortprotokoll des Landtages. 

Aktuelles aus der Fraktion der LINKEN 
 
 Pressemitteilungen 

 Die aktuellen Pressemitteilungen der Fraktion sind HIER zu finden. 
 

 Die Fraktion in sozialen Netzwerken 
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http://www.facebook.com/pages/Fraktion-DIE-LINKE-im-Landtag-von-Sachsen-Anhalt/177137239037270�
http://twitter.com/#!/search/realtime/LinksfraktionSt
https://plus.google.com/u/0/b/100700408779541292528/100700408779541292528/posts�
http://www.flickr.com/photos/linksfraktionlsa/�
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1186
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0723dan.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1186&speech_id=4069
http://www.dielinke-fraktion-lsa.de/nc/politik/reden/detail/zurueck/reden/artikel/gerald-gruenert-zu-top-09-neugestaltung-des-finanzausgleichsgesetzes-fag-voran-bringen/
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1187
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1326700674392&openMenu=1013016724285&calledPageId=1013016724285&listid=1018881578312
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1187&speech_id=4084
http://www.dielinke-fraktion-lsa.de/nc/politik/reden/detail/zurueck/reden/artikel/wulf-gallert-erklaerung-ausserhalb-der-tagesordnung/
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1187&speech_id=4085
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1187&speech_id=4086
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1187
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0730gan.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0745rae.pdf
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1191&speech_id=4089
http://www.dielinke-fraktion-lsa.de/nc/politik/reden/detail/zurueck/reden/artikel/hans-joerg-krause-zu-top-10-eiweisspflanzenanbau-in-sachsen-anhalt/
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1188
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=videoservice&agendaitem_id=1188
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/fileadmin/downloads/d0734iwv.pdf
http://www.dielinke-fraktion-lsa.de/nc/politik/reden/detail/zurueck/reden/artikel/hans-joerg-krause-zu-top-10-eiweisspflanzenanbau-in-sachsen-anhalt/
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=202
http://www.dielinke-fraktion-lsa.de/nc/politik/presse/
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Aktuelle Termine und Veranstaltungshinweise 
 

 25.01.2012, Berlin: Kein Platz für Nazis - nicht in Dresden und nirgendwo! 

 27.01.2012: Internationaler Tag des Gedenkens an die Opfer der NS-Gewaltverbrechen 

 28./29.01.2012, Dessau-Roßlau: Gemeinsame Klausurtagung von Landesvorstand und 
Landtagsfraktion 

 30.01.2012, Magdeburg: Pressegespräch zu den Ergebnissen der Klausurtagung 

 04.02.2012, Hannover: Neukonstituierung der BAG Kommunalpolitik 

 05.02.2012: Friedensweg Colbitz-Letzlinger Heide 

 10.02.2012, Berlin: Alles auf eine Karte: Sicherheit für Gesundheitsdaten? 

 13.02.2012: DRESDEN NAZIFREI 2012 

 16./17.02.2012, Kiel: Parlamentariertag der LINKEN 

 23./24.02.2012: Landtagssitzung 
 
 
Weitere Veranstaltungstermine:  

 http://www.dielinke-sachsen-anhalt.de/nc/politik/termine 
 http://www.die-linke.de/nc/dielinke/termine/ 
 http://www.linksfraktion.de/termine 
 http://www.rosalux.de/cms/index.php?id=veranstaltungen 
 http://www.rosa-luxemburg-stiftung-sachsen-anhalt.de/html/veran/Kurztitel.htm 
 http://www.kf-lsa.de/ms-home1.htm 

Lesetipps 

 In der totalitären Falle 

 „... aber nicht ohne die Linke“ 

 Das gründlich Andere 

 "Man kann ja mal ins Straucheln kommen" 

 Zwei Wochen, die Dessau überforderten 

 Internationale Grüne Woche 

Wöchentlich-TIP zum Anschauen: Augstein und Blome 

Der Download dieser und früherer Ausgaben im PDF-Format ist hier möglich! 

 

 

Impressum 
DIE LINKE. Fraktion im Landtag von Sachsen-Anhalt, Domplatz 6-9, 39104 Magdeburg  
Telefon: 0391/ 560 50 03 / Telefax: 0391/ 560 50 08 / Email: fraktion@dielinke.lt.sachsen-anhalt.de 
Redaktion: Dr. Thomas Drzisga (v.i.S.d.P.), Email: drzisga@dielinke.lt.sachsen-anhalt.de 

http://www.linksfraktion.de/termine/kein-platz-nazis-nicht-dresden-nirgendwo/
http://www.dielinke-sachsen-anhalt.de/nc/politik/termine/?tx_cal_controller%5bday%5d=28&tx_cal_controller%5bmonth%5d=01&tx_cal_controller%5bview%5d=event&tx_cal_controller%5btype%5d=tx_cal_phpicalendar&tx_cal_controller%5buid%5d=163&tx_cal_controller%5bla
http://www.dielinke-sachsen-anhalt.de/nc/politik/termine/?tx_cal_controller%5bday%5d=28&tx_cal_controller%5bmonth%5d=01&tx_cal_controller%5bview%5d=event&tx_cal_controller%5btype%5d=tx_cal_phpicalendar&tx_cal_controller%5buid%5d=163&tx_cal_controller%5bla
http://www.die-linke.de/fileadmin/download/termine/2012/120204_bag_kommunal_einladung.pdf
http://www.offeneheide.de/dokumente/fb2012_02.pdf
http://www.linksfraktion.de/termine/alles-karte-sicherheit-gesundheitsdaten/
http://www.dresden-nazifrei.com/index.php?option=com_content&view=section&layout=blog&id=8&Itemid=54&lang=de
http://www.linksfraktion.de/termine/2-parlamentariertag-2012-kiel/
http://www.landtag.sachsen-anhalt.de/index.php?id=190
http://www.dielinke-sachsen-anhalt.de/nc/politik/termine
http://www.die-linke.de/nc/dielinke/termine/
http://www.linksfraktion.de/termine
http://www.rosalux.de/cms/index.php?id=veranstaltungen
http://www.rosa-luxemburg-stiftung-sachsen-anhalt.de/html/veran/Kurztitel.htm
http://www.kf-lsa.de/ms-home1.htm
http://www.freitag.de/positionen/1201-in-der-totalit-ren-falle
http://www.freitag.de/politik/1151-aber-nicht-ohne-die-linke
http://www.freitag.de/politik/1202-das-gr-ndlich-andere
http://www.freitag.de/politik/1203-man-kann-ja-mal-ins-straucheln-kommen
http://www.zeit.de/gesellschaft/zeitgeschehen/2012-01/dessau-rechtsextremismus-demonstration/komplettansicht?print=true
http://www.neues-deutschland.de/dossiers/186.html
http://www.phoenix.de/content/phoenix/die_sendungen/diskussionen/_augstein_und_blome_/425300?datum=2012-01-22
http://www.dielinke-fraktion-lsa.de/publikationen/newsletter_linksbuendig_pdf/
mailto:fraktion@dielinke.lt.sachsen-anhalt.de
mailto:drzisga@dielinke.lt.sachsen-anhalt.de
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